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3. GOTT schenkt im Dasein
    Klarheit, Gewahrsein
    für den, der ernsthaft ihn sucht.
    GOTT wird ihn führen,
    er wird es auch spüren,
    weil er auf  Ewigkeit bucht.
    Was wirklich letztlich nur zählt
    und das Dunkle erhellt,
    GOTTES Gnade,
    sie wird niemals vergeh`n,
    wird uns immer beisteh`n,
    begleitet uns`re Pfade.
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2. Wenn wir in Nöten
    zumVater beten,
    weiss er genau, was uns fehlt.
    Nichts kann passieren,
    wir werden es spüren:
    wir sind von Liebe umhüllt.
    Christus hat Zeichen gesetzt,
    dass, der GOTT für sich schätzt,
    Zuspruch findet. 
    GOTT schenkt Hoffnung und Trost,
    er lässt uns niemals los,
    was Jesus uns verkündet.
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4. Wie wir auch handeln,
    auf Erden wandeln,
    was wir auch denken und tun,
    wir dürfen hoffen,
    die Tür bleibt stets offen,
    denn GOTT wird niemals wohl ruh`n,
    bis dass ein jeder erkennt, 
    dass uns nichts von GOTT trennt
    und wir heimgeh`n
    zu der Quelle des Seins. 
    Wir und GOTT, wir sind eins.
    Wir werden uns vereint seh`n.
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1.Wie oft im Le- ben wird es das ge- ben, dass wir am Bo- den uns fühl`n

in Si- tua- ti-o- nen, die uns nicht ver- scho- nen, in Zei- ten, die uns auf- wühl`n.

Doch GOTT ist stets für uns da, er ist im- mer uns nah, wird uns bei- steh`n,schenkt uns

Trös- tung im Leid und ver- treibt Bit- ter- keit, lässt Trüb- sal schnell vor- bei- geh`n.

 
GOTTES BEISTAND

WIE OFT IM LEBEN  


